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Wang Taos 王韜 (1828-1897) 
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Wang Tao ist heute vor allem als einer der Väter des chinesischen Journa-

lismus und als früher Reformer bekannt. Der Grundstein für seine spätere 

Karriere war seine intime Kenntnis des Westens. Diese sammelte er von 

1849 bis 1862 in Shanghai und ab 1862 in Hongkong als Angestellter 

der Londoner Missionsgesellschaft.

In den letzten Jahrzehnten wurden die Tagebücher von Wang Tao ge-

sammelt und veröffentlicht. In seinen Tagebüchern hielt er seine täglichen 

Erlebnisse und Beobachtungen fest. Die Tagebücher bieten ein detaillier-

tes Bild von Wang Taos Alltag in Shanghai und Hongkong und geben 

zudem Einblicke in die Entwicklung seiner komplizierten Beziehung zum 

Westen. Im Vortrag wird gezeigt, wie Wang Tao seine Erfahrungen mit 

den Missionaren beschrieb und wie sich seine Einstellung zum Westen 

entwickelte. Zudem werden ich die Tagebücher mit den Darstellungen in 

späteren autobiographischen Schriften Wang Taos vergleichen. 
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Tagebücher als Quelle für seine 
Beziehungen zu den Britischen Missionaren


